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Klinik für Psychosomatische und
Allgemeine Klinische Medizin
Sektion Psychoonkologie

 Ei n multize ntrisc hes 
Fo rsch ungs projekt  
gefördert  vo n der  
Deuts c hen Kre bshilfe  
e.V.  

Ein multizentrisches  
Forschungsprojekt
gefördert von der  
Deutschen Krebshilfe e.V.
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Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Teilnehmen können onkologisch tätige Ärzte in 
Klinik oder Praxis. Auch Ärzte mit langjähriger 
Berufspraxis und mit Erfahrungen in Kommu-
nikationstrainings sind willkommen. 

Das Projekt wird von der Deutschen Krebshilfe 
e.V. gefördert. Daher kann das Training zu 
einem Unkostenbeitrag von 100 € angeboten 
werden.

Teilnahmebedingungen
Die Durchführung der begleitenden Evaluation 
setzt das Ausfüllen von Fragebögen (Kurseva-
luation, Selbsteinschätzung der kommunika-
tiven Kompetenz, beruflichen Belastung) vor 
und nach dem Training voraus. Außerdem wer-
den standardisierte Arzt-Patient-Interaktionen 
videodokumentiert.

Das Training ist mit CME Punkten akkreditiert. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Internet
unter: www.kompass-o.de

Termine für KoMPASS Trainings 2009/2010

Block III: 26.-28. März 2009 und 24. Juli 2009
Block IV: 2.-4. Juli 2009 und 6. November 2009
Block V: 15.-17. Oktober 2009 und 
                12. Februar 2010

Ort: Heidelberg

Termine an anderen Zentren finden Sie auf 
der Homepage oder erfragen Sie per E-Mail 
am jeweiligen Zentrum. 

Lerninhalte 

Wie führe ich ein hilfreiches Gespräch?
•• Grundlagen der ärztlichen Gesprächsführung
•• Informationsgespräch und Diagnosemitteilung 
•• Angehörigengespräch
•• Umgang mit der Zeit – effektiv und ressourcen-

orientiert

Schwierige Gesprächssituationen 
•• Überbringen schlechter Nachrichten 
•• Umgang mit heftigen Affekten 
•• Stolpersteine in der Arzt-Patient-Beziehung 

(unrealistische Erwartungen, Misstrauen)
•• Der sterbende Patient und seine Angehörigen

Rahmenbedingungen
•• Kompakttraining 2 1/2 Tage
•• Kleine Gruppen (max. 10 Teilnehmer)
•• Erfahrene und kompetente Trainer
•• Speziell ausgebildete Schauspieler für den 

Einsatz in Rollenspielen
•• Refresher 1 Tag, nach 4 Monaten

Methoden
Zu den Methoden zählen 

•• Kognitive Wissensvermittlung
•• Rollenspiele
•• Videofeedback
•• Strukturiertes Feedback von Kollegen und 

Trainern 

Kommunikative Kompetenz stärken
 
Onkologische Patienten und deren Angehörige 
konfrontieren Ärzte mit schwierigen, emotional 
belasteten Situationen. Sie stellen hohe Anfor-
derungen an die kommunikative Kompetenz. 
Es geht darum, Patienten, die durch Diagnose 
und Therapie häufig verunsichert sind, Halt und 
Orientierung zu geben und gleichzeitig eine 
vertrauensvolle, in der Not hilfreiche Beziehung 
herzustellen.

Mit dem KoMPASS Training bieten wir Ihnen 
erstmals in Deutschland ein qualifiziertes und 
standardisiertes Trainings-Programm für onkolo-
gisch tätige Ärzte, das sich speziell an den 
Anliegen der Teilnehmer orientiert. Die Effek-
tivität des Trainings wird in einer Begleitstudie 
evaluiert.

Das Seminar richtet sich an Ärzte/Ärztinnen, die im 
Umgang mit onkologischen Patienten gerade auch 
in schwierigen Gesprächssituationen sicherer 
werden wollen. 

Das KoMPASS Training verspricht einen größt-
möglichen Nutzen im Sinne von praxisrele-
vantem Lernerfolg und beruflicher, u.a. zeitlicher 
Entlastung selbst für erfahrene Onkologen.


